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CAFE RIO
beim Hauptbahnhof

Es tut mir in der Seele weh,
Wenn so- wenig Tee ich trinken seh
Mein Kaffee ist gut, doch reicht er nicht ewig.
Lieber Gast, trink mehr Tee und Kaffee nur wenig

Ulmer-von Allmen
ZÜRICH

Schützengasse 24

Ein Ostergeschenk

für unsere Jugend

Blumen
des

Frühlings
Für die Jugend erzählt

und gezeichnet von
W. Schneebeli

40 in Vierfarbendruck
reproduzierte Zeichnungen

Das St. Galler Tagblatt
schreibt:

In schönen Bildern, die
im Druck sehr gut
gelungen sind, sehen wir
alle Frühlingsblumen vor
uns. Diese werden in
kleinen Betrachtungen
dem Beschauer nähergebracht.

Wir bewundern
aufs neue, wie fein der
Künstler Farben und
Gestalten wiederzugeben
verstanden hat. Möge
das Büchlein recht weite
Verbreitung finden, denn
es ist auch von wirklich
erzieherischem Werte.

Preis Fr. 3.
Zu beziehen in allen

Buchhandlungen.

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 5:45

Zur
Ernährungslage
Die fortschreitende Rationierung der Lebensmittel zeigt, wie
schwierig unsere Ernährungslage ist.

Unter den heutigen Umständen gewinnen die conservierten
Lebensmittel mehr und mehr an Wichtigkeit. Sie stellen gewaltige
Nahrungsreserven dar, die zur Zeit der sommerlichen Ernte
angelegt werden und uns im Winter zur Verfügung stehen.

Nun droht aber der Conservenindustrie eine ernsthafte
Gefahr: das nötige Weissblech für die Dosen ist rar und wird
zusehends knapper. Ohne Dosen aber gibt es nächsten Winter
keine Conserven mehr. (Gemüseconserven lassen sich nicht wie
Confitüre in Kartondosen oder Holzeimern aufbewahren). Deshalb

richten wir an Sie die

dringende Bitte
jede leere Conservenbüchse sofort zu reinigen und
Ihrem Lebensmittelgeschäft zurückzugeben. Dieses
vergütet Ihnen bekanntlich

5 Rp. für die \ Weissblechdose
3 Rp. für die \ Weissblechdose (hohes Format)

Durch die regelmässige Rückgabe der leeren Conservendosen
leisten Sie einen kleinen, aber wichtigen Beitrag an unsere
Landesversorgung und Sie ermöglichen es Ihrem Spezierer, Sie
weiterhin mit Conserven zu bedienen.

Wir danken im voraus für Ihre Bereitwilligkeit.

ROCO Conservenfabrik Rorschach A. G.
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«IQ
osim rtsuptdstmliot

i5s tut mir in osr Zssis wsn,
Wsnn so wsnig Iss ick trinksn ssn
lvlsin ksttss ist gut, clocii rsickt sr niciit swig.
l.isdsr Ssst, trink mslir Iss uncl ksttss nur wsnig

Ulmor-von ^»inon Scr>llt?sngssss L4

kür unsere ^usenä

vlumen

k^ür clie ^ugenci ernäklt
unci Ze^eiclinet von

V/, 8cnneel>eli
4V in Vierksrizenclruclc re-
proclu^ierts ^eiclinunZen

vss 8t. vsller r»ltbl«tt
sctireiizt:

In scliönen IZilclern, clie

im Druck selir Zut Ze-
iunZen sinct, seilen vir
sile t?rüliIinZsc>Iurnen vor
uns. Diese verclen in
kleinen LetrsclituniZen
äem Lescnsuer nänerZe-
oraclit. Vi^ir oevunclern
-luks neue, wie kein cier
Künstler ksrken unci Oe-
stalten ivlecler?uliec>en
vsrstsnclen nst. ivlöge
ciss öüctliein recnt veite
Verdreitung kin6en, äenn
es ist sucli von ivirklicii
er-ienerisetiein V/erte.

I»reis »?r. Z.
^u oe^ieiien in siien

Lucktlencilullcren.

Veltliner

l'el. 54S

2ur

Die knrtsebreiten«le kationierunß 6er I^ebensmitte! Zieißt, wie
sebwieriß unsere LrnäbrunAsIsAe ist.

Sinter «Ien beuti^en ^imstanclen gewinnen «iie konservierten »^.e-

bensmittel mebr unli mekr sn WiebtiAlceit. 8ie stellen ^ewaltiße
I>isnrunAsreserven 6ar, liie nur Xeit cler sommerlieben kirnte so-
ßeleßt wer«Ien u»6 uns im Winter 2ur Verkü^unA stellen.

I^un «trollt aber «äer tüonserveninllustrie eine «rn«tdatkt«s
i?»Iir: 6as nötige Weissbleek kür 6ie Dosen ist rsr un«j wir«!
ziusebencls lcnapver. Oline Dosen sber xibt es nSebsten Winter
Iceine tüonserven mebr. (Lemüsveonserven Isssen sieb niekt wie
tüonktüre in Xarton<Iosen o«Ier liol^eimern autbewabren). Des-
bslb ricbten wir an 8ie 6ie

j«s«I« I««sr« O«n»«rvsiibkel»««ö »«torlt r«inlx«sii unck
Ikre»» I^«bvn«n»itt«lA«»«I»ALt »i»trü«k»iixeb«ii. Dieses
vergütet Ibnen belcanntlieb

3 kp. tür 6ie Weissblecbllose
3 ktp. kür «Iie '/z Weissbleeb«lose (bobes tVormat)

Durel» «Iie re^elmässiße küelcAsbe «Ier leeren <Holiserven6osei»
leisten 8ie einen Itleinen, aber wicktiAen keitrax »n unsere I^sn-
^esversorAunA un«I 8ie ermöAlicken es Ikrem 8pe?ierer, 8ie
weiterbin mit tüonserven Tu bedienen.

Wir 6snlcen im voraus kür Ikre kereitwillißlceit.

ROOV L«i»««zrv«iii?»brlk ikor«vl»ael» ^. <».
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